
„Zusammen-
wirken im 

Kinderschutz“ 

Netzwerk
Kinderschutz



Ziele Netzwerk Kinderschutz:

➢ Informationstransfer gewährleisten

➢ multiprofessionelle Perspektive bei Risikoeinschätzungen

➢ Zeitnahe, passgenaue Unterstützung und Abwendung von   
Gefährdungen



Aufgaben Netzwerk Kinderschutz:

➢ bei möglicher KWG schnell und effizient zusammenarbeiten

➢ sich strukturell vernetzen

➢ Absprachen treffen

➢ Transparenz schaffen intern und extern
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Netzwerk 
Kinderschutz 

(Organisations-
struktur und
Aufgaben)

Jugendamtsinterne 
Lenkungsgruppe
•Planung und Koordinierung des 

Gesamtprozesses 
•Vor- und Nachbereitung der 

Steuerungsgruppe 
•Positionierung des Jugendamtes innerhalb 

des Netzwerks

Interdisziplinäre 
Steuerungsgruppe

• Inhaltliche Ausrichtung des Gesamt-
Netzwerks &  der Netzwerktagung
•Priorisierung, Strukturierung und 
Ergänzung der Bedarfe 
• Lenkung der Maßnahmen zur Umsetzung 

der Bedarfe (z.B. Arbeitsgruppen) 
•Bereitstellung von Expert:innenwissen
aus den jeweiligen Bereichen 
•Entsendung von Teilnehmenden in die 

Arbeitsgruppen Gesamt-Netzwerk
•Benennung der Bedarfe
• Interdisziplinäre Vernetzung und 

Kooperation 
• Interdisziplinäre Fortbildung und 

Qualifizierung 
• Jährliche Netzwerktagung des Gesamt-

Netzwerks 

Arbeitsgruppen
•Umsetzung von Arbeitsaufträgen aus der 

Steuerungsgruppe sowie Rückkopplung



• Kennenlernen und 
Austausch

•Einfache Kommunikation

•Ansprechpartner:innen

•Einbindung möglichst 
vieler Akteur:innen

Vernetzung 
und Fachtage

Information

Arbeitshilfen

Qualitative 
Standards 
und 
Fortbildungen• Einheitliche 

Risikoeinschätzungen
• Fortbildungen zum 

gemeinsamen 
Fallverstehen

• Merkblatt KWG
• Einheitliche 

Meldebögen
• Handlungsleitfäden: 

„Wann mache ich eine 
Meldung?“ und

„Wie mache ich eine 
Meldung?“

•Einblicke in die Strukturen 
anderer Akteur*innen
•Ansprechpartner:innen /            

Kontaktliste
• Informationplattform
• Gesetze
• Verfahrenswege

• Liste Insofa







Konkrete Umsetzung:

➢ Einmal jährlich große Netzwerktagung

➢ Zwei- bis dreimal jährlich Sitzung Steuerungsgruppe

➢ Arbeitsgruppen und interdisziplinäre 
Fortbildungsveranstaltungen

➢ Informationstransfer durch Netzwerkkoordination



Netzwerk
Kinderschutz

Netzwerkkoordination:

Stephanie te Brake, 0202 563-3567,

Marén Sporenberg, 0202 563-4270

netzwerk.kinderschutz@stadt.wuppertal.de

mailto:netzwerk.kinderschutz@stadt.wuppertal.de

